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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
ond Preis pro b geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

80 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87
Zweige Expedition Zinksgartenſtraße Nr 19

und in ſämmtlichen Filialen
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Jand wirthſchaftliche Oratisbeilage

Der Bauernfreund
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Freitag den 30 Juni 1893
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Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Polltik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtezta

Adolf Findeiſen IJnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

mm mm mmKreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Nansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Onuerfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

ZZum bevorſtehenden Quartalswechſel
lauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Nach mittags erſcheinenden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der General Anzeiger vrientirt ſeine Leſer dur

ie wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe und Tagerfrage und giebt in einer Fülle
rgebenſt einzuladen

derſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage
ormationen durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger aufs
Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinerem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten
er General Anzeiger auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere
Zokalnachrichten die Berichte über die Gemeinde Angelegenheiten die Referate über Theater und
Nuſik die Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem Geſchäfts
erkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in

Der Briefkäſten des Blattes und der dem Publikum eingeräumte Platz für Ein ein weſentlich anderes Ausſehen als die bekannte Spaltung innerinſerem Verbreitungsbezirke
geſandt dienen in beſonderem Maaße dem Jntereſſe
prechend veröffentlichen wir auch den täglichen Coursbericht der Berliner Börſe ſowie die vollſtändige
Berlooſungsliſte der ausgelooſten Werthpapiere

Die land wirthſchaftliche Gratis Beilage des General Anzeiger für
Halle und den Saalkreis die unter dem Titel

Der Bauernfreund
eden Freitag erſcheint enthält eine Fülle belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden
Fragen Zu dieſer anerkannten Reichhaltigkeit des Jnhalts des General Anzeiger s geſellt ſich ein vorzüglich redigirtes

Außer dem gegenwärtig erſcheinenden hochfenſationellen amerikaniſchen Roman
pelcher allen neu di etenden Abonnenten gratis nachgeliefert wird veröffentlichen wir im nächſten Vierteljahr den

n Roman

Feuilleton

ßerſt ſpannende

ageszeitung auch unr annähernd erreicht

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachdruck derboten

4 Kapitel
Seltſamerweiſe ſchien Herrn Wappings Müdigkeit ver

ogen ſobald er ſich wieder in ſeinem Schlafgemach befand
nd anſtatt ſich zu Bette zu begeben begann er das nur
och ſchwach glimmende Kaminfeuer zu ſchüren und ſeine
warmen Pantoffeln ſteckenden Füße gegen das blinkende
ählerne Kamingitter ſtemmend verſank er in Nachdenken

Eine Weile hatte er ſo dageſeſſen als in dem über dem
inigen gelegenen Zimmer Schritte hörbar wurden Lang
am und ſchlürfend aber deutlich vernehmbar klangen die
Schritte an das Ohr des behaglich Träumenden anfänglich
eachtete Herr Wapping das monotone Geräuſch nicht dann

h hlneſchte er eine Weile und murmelte kopfſchüttelnd vor
n

Der arme Schelm der Matthias kann wieder nicht
chlafen wahrſcheinlich hat er keine Luft oder der Huſten

agt ihn mehr als ſonſt Sein Loos iſt wirklich ein recht
rauriges krank arm freuudlos ſchleppt er ſich unter

und Mühen dem Grabe zu
ine weitere halbe Stunde verging und das Auf und

Ibgehen der unermüdlichen Füße wollte noch immer kein
de nehmen Herr Wapping bemühte ſich das eintönige

Schlürfen zu überhören aber es wollte ihn nicht gelingen
nd ſo ſtand er endlich auf ergriff ein in der Ecke ſtehendes
dambusrohr und ſtieß dasſelbe in regelmäßigen Pauſen
eimal wider die Decke Nach etwa zwei Minutener ſcholl in

benſolchen Zwiſchenräumen ein dreimaliges Pochen in dem

Alle nen hinzutretende Abonnenten erhalten den bishienenen Theil des Romans gratis Inhalt berg

Marietta
von A Dom

Die Mannigfaltigkeit des Jnhalts ſowie die unparteiiſche ſachliche und unabhängige Haltung des
Slattes das keiner Partei und keiner Jntereſſentengruppe ſondern nur der Geſammtheit zu dienen wünſcht haben
en General Anzeiger zu einem gorn geleſenen Familienblatt gemacht das Eingang in alle Kreiſe ge
unden hat Der General Anzeiger wird daher auf dem betretenen Wege fortfahren und ſtets bemüht bleiben ſeine
Leſer zu informiren zu belehren und zu unterhalten Der General Anzeiger iſt auch

die einzige unabhängige und unparteiiſche Zeitung in Halle a S
De Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger als wirkſamſtes Jnſertions Organ Die

ohe Abonnentenuzahl des General Anzeiger wird von keiner andern hier erſcheinenden
er General Anzeiger bietet ſomit die ſicherſte Gewähr

ür den anerkannt außerordeutlichen Erfolg der Annonceu
Abonnement monatlich

durch die Poſt pro Pierteljahr Mark 1,50 exel Beſtellgeld
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von ſämmtlichen Poſtanſtalten Landbriefträgern unſerem

lusträgerperſonal unſeren Filialen und Stadt Expeditionen
e CW

populär geſchriebene Leitartikel über
urzgefaßter Nachrichten eine

in umfangreicher Depeſchendienſt und gute Jn

Große Sorgfalt verwendet

unſerer geſchätzten Abonnenten Vielfachen Wünſchen ent

Verfehmt

50 Pfg frei ins Haus
Gr Ulrichſtr 37 und Zinksgartenſtr 13 entgegengenommen

oberen Gemach und Herr Wapping nickte befriedigt und
flüſterte

Er hat s gehört und wird gleich hier ſein bereiten
wir alles vor

Die Schritte in dem oberen Gemach waren verſtummt
dagegen vernahm man das behutſame Oeffnen und Schließen
einer Thür und dann langſame Schritte auf der Treppe

Herr Wapping erhob ſich jetzt trat an ein Seitentiſchchen

und ergriff ein dort ſtehendes mit Waſſer gefülltes
kupfernes Keſſelchen welches er behutſam auf den glühenden
Kaminroſt ſchob Sodann öffnete er ein Wandſchränukchen
entnahm demſelben zwei Henkelgläſer eine mit einer bern
ſteiufarbigen Flüſſigkeit gefüllte geſchliffene Kryſtallflaſche
zwei Citronen und eine ſilberne Zuckerſchale

Jn dieſem Augenblick ward beſcheiden an die Thür ge
pocht und auf das gemüthliche Herein des alten Herrn
trat eine lange hagere in einen fadenſcheinigen Schlafrock
gehüllte Geſtalt über die Schwelle

Ei guten Abend Matthias rief Herr Wapping herz
lich indem er dem Ankömmling einem noch ziemlich jung
aber bleich und krank ausſehenden Mann die Hand entgegen
ſtreckte Es iſt wirklich ſehr freundlich von Jhnen Mat
thias mir noch ein Weilchen Geſellſchaft leiſten zu wollen
ich konnte nicht ſchlafen ſo erlaubte ich mir Sie zu rufen

Ach Herr Wapping geben Sie ſich doch keine Mühe
Jhre immer bereite Güte und Freundlichkeit zu verbergen
entgegnete der junge Mann mit leiſer heiſerer Stimme
mein Auf und Abwandern hat Sie ſicherlich wieder nicht

ſchlafen laſſen und nun wollen Sie ſich gar noch den An
ſchein geben als hätten Sie mich geſtört

Na Matthias wir wollen die Sache nicht ſo tragiſch

e

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen 4
Nach den Reichs tagswahlen J

Halle 29 Juni
Die Reichstagswahlen ſind unnmehr bis auf einige wenige Er
wahlen welche ſlattzufinden haben da einzelne Abgeordnete

oppelt gewählt worden ſind vorüber Das Gros der erforder
lichen Maſſenſtichwahlen hat am Johannistage ſtattgefunden der
Reſt am Montag Da verlohnt es ſich wohl einen Rückblick auf
die Geſchichte dieſer bedentſamen Neichstagswahl zu unternehmen
Als der alte Reichstag in Folge der Ablehnung der neuen Militär
vorlage aufgelöſt wurde ging die öffentliche Meinung ziemlich
übereinſtimmend dahin daß die Neuwahlen einen noch ſchwierigeren
Reichstag für die militäriſchen Pläne der Reichsregierung ſchaffen
würden als es der alte geweſen war Die Reichsregierung ſelbſt
fah wie aus gelegentlichen Aeußerungen des Reichskanzlers und
der Organe desſelben hervorging recht wenig roſig in die Zukunft
und hatte ſich auch ſchon mit dem Gedanken an eine zweite Reichs
tagsauflöſung vertraut gemacht Die Dinge bekamen erſt dann

halb der freiſinnigen Partei eintrat denn nun erkannten zahlreiche
Wähler daß die Reichstagsmehrheit gegen die neue Heeresorgani
ſation durchaus nicht feſt in ſich geſchloſſen war wie es bisher
geſchienen hatte Jmmerhin ging die überwiegende Anſchauung
während der im Ganzen ja ziemlich ruhig verlaufenen Wahlagitation
dahin die der Militärvorlage abgeneigten Parteien würden einen
derartigen Zuwachs erhalten daß die Zuſammenſetzung des neuen
Reichstages ſehr bald eine abermalige Reichstagsauflöſung erforder
lich machen werde Der 15 Jnni der Hauptwahltag ſtieß dieſe
Anſchauungen um er ergab zwar einen Zuwachs der ſozialiſtiſchen
Stimmen jedoch einen ſolchen Rückgang der freiſinnigen daß das
Schickſal der Militärvorlage in Betracht gezogen die Dinge ent

ſchleden günſtiger ſtanden als ſie bisher aufgefaßt waren Die
der neuen Heeresordnunng günſtigen Parteien waren in ihrem Be
ſtande intakt geblieben während von den gegneriſchen die eine durch
die andere ſtark aufgerieben war Gerade dies durch das Votum
der Wähler herbeigeführte Faktum war ſo gut wie gar nicht vor
der Wahl in den Kreis der Wahlberechnungen gezogen und durch
dasſelbe wurden alle bisherigen Muthmaßungen über den Haufen
geworfen Es iſt eine alte Thatſache welche ſich in jeder Neu
wahl zum Reichstage von Neuem klarſtellt daß Stichwahlen und
Hauptwahlen einander ergänzen aber niemals im Gegenſatz zu
einander ſtehen Die Parteien welche in den Hauptwahlen
gewonnen haben gewinnen in den Stichwahlen weiter und
wer nach dem Reſultat der Erſteren einmal im Verlieren
war bleibt auch bei den Letzteren zurück Ganz genau ſo
iſt es auch diesmal wieder geweſen und zwar entſprach das Ver
hältniß der Zunahme in den Stichwahlen genau demfjenigen der
Hauptwahlen Nach dem 15 Juni ward mehrfach die Vermuthung
läut es werde ein neuer Kartellreichstag wie im Jahre 1887 mit
einer feſten Mehrheit für die Reichsregierung zu Stande kommen
Eine genauere Betrachtung ergab indeſſen daß eine ſolche Zu
nahme nicht zu erwarten ſei ein allgemein fortreißender Zug wie
bei den Septennatswahlen fehlte diesmal und was am 15 Juni
nicht gekommen war war am 24 Juni ebenſowenig zu erwarten
So iſt das Stichwahlreſultat nur das verſtärkte Reſultat des
15 Juni und die Reichsregierung iſt bei Geſetzesvorſchlägen nach
wie vor auf freundliche Verſtändigung mit den einzelnen Parteien

2

geſchäftig fort indem er ſein Taſchenmeſſer zur Hand nahm
die Citronen kunſtgerecht zerſchnitt und den Saft derſelben
in die beiden Gläſer in welche er bereits etliche Stücke
3ucker geworfen hatte preßte Hierauf füllte er beide
läſer faſt bis zur Hälfte mit der in der Krhyſtallflaſche

enthaltenen Flüſſigkeit und hob den Deckel des kleinen
Kupferkeſſels um nachzuſehen ob das Waſſer noch nicht
bald koche

Es wird gleich kochen nickte er lächelnd während er
vorſorglich die Gläſer mit den dazu gehörigen Deckeln be
deckte

Sie ſollen ſehen wie prächtig Sie ſchlafen werden
wenn Sie erſt dieſe kleine Nachtmütze zu ſich genommen
haben Matthias

Ach ich wollte ich könnte einſchlafen um nicht mehr
aufzuwachen ſeufzte Matthias indem er den alten Rock
über der ſchmalen Bruſt zuſammenzog und leiſe hüſtelte

Still es iſt unrecht einen ſolchen Wunſch zu äußern
ſagte Herr Wapping ernſt wer weiß welches Glück Jhnen
noch vorbehalten iſt

Der ſchmächtige Mann ſchüttelte ſchmerzlich lächelnd den
Kopf und ſtrich die dünnen röthlich blonden Haare aus der
Stirn Dunkle Brillengläſer ſchützten die Augen die einen
unendlich traurigen Ausdruck hatten und der ziemlich ver
wildert ausſehende röthliche Bart zeigte hie und da ſchon
graue Fäden

Jch habe Jhnen ſchon oft geſagt Sie müßten ſich mehrSchlaf gönnen Matthias ſagte Herr Wapping jetzt indem

er einen mitleidigen Blick auf ſeinen Gefährten warf wenn
Sie ſo beſtändig auf und abgehen wird Jhr Huſten noch
ſchlimmer und

Ach wenn er doch ein Ende machte unterbrach Matnehmen meinte l mit freundlichem Lächelu
während er einen bequemen Lehnſtuhl neben den Kamin ſchob
und den jungen Mann ſanft in die Kiſſen desſelben dridte

So nun ſoll s gemüthlich bei uns werden fuhr er

e den alten Herrn mit zitternder Stimme ſeit Jahren
iſt mir das Leben zur Laſt und es kann keine Sünde ſein
dies elende Daſein zu verwünſchen



angewieſeh Juiheern vird ſich dies in

ne werden kann Niemand ſagen
De Wahlen haben eine kleine Mehrheit für die Militärvorlage

ſo daß dieſe angenommen wird Und wenn Reichs
ung und Reichstag ſich ſpäterhin über eine Koſtendeckung

Freitag

t Zukunft etwas leichterals bier als in Zukunft wohl kaum ſo bald wieder
Pebe eher eine Reichstagsauflöſung vorhanden ſein wird ſichert ſein

e en nach Selbſtändigkeit der 15 Juni hat dafür
man e egeben der 24 Jnni ebenfalls und eine u tagswahlen iſt nunmehr faſt vollſtänd
Nee in keicht noch ſehr viel entſchiedenere Symptome in
dieſe eng zu Tage fördern Jede
zu Na enken
So demoktaten und Autiſemiten

Amngen welche nicht die breiten Kreiſe der Bevölkerung trifft ſo
wird der gegenwärtige Streit bald genng unter dem Einfluß der
Einführung der zweijährigen Dienſtzeit vergeſſen ſein An den
Reichstag werden aber wieder andere Fragen herantreten die
dringend der Löſung harren und die ein entſchiedenes Zuſammen
arbeiten von Reichstag und Reichsregierung dringend erforderlich
erſcheinen laſſen Den vielen Wünſchen und Klagen des praktiſchen
Lebens iſt in den letzten Jahren viel zu wenig Aufmerkſamkeit zu
gewendet worden und wenn ja mit der Erledigung ſolcher Ange
legenheiten begonnen wurde ſo kam doch regelmäßig bevor man
ein tüchtiges Stück vorgerückt war das Seſſionsende herbei und
Alles fiel unter den Tiſch Jn der neuen Seſſion fing man dann
wieder von vorn an kam aber noch nicht einmal ſo weit wie
bisher Daß hierin eine Aenderung eintreten muß unterliegt wohl
keinem Zweifel und je ſchneller eine Aenderung kommt um ſo
beſſer iſt es

Politiſche AUeberſieht
Deutſches Reich

Berlin 28 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
hat auch während ſeines Aufenthaltes in Kiel in gewohnter Weiſe
die laufenden Regierungsangelegenheiten erledigt und die regel
mäßigen Vorträge entgegengenommen Die Kaiſerin gedachte
mit dem Kronprinzen nebſt Gefolge bereits heute von Kiel als
nach dem Neuen Palais bei Potsdam zurückzukehren

Der Großfürſt Thronfolger iſt heute in Berlin
eingetroffen um nach dreiſtündigem Aufenthalt die Weiterreiſe üach
England auzutreten Der Großfürſt Throufolger war laut Kreuz
zeitung in Berlin angemeldet und hatte vom Zaren den Auftrag
dem Kaiſer einen Beſuch abzuſtatten Als die Meldung in der
Reichshauptſtadt eintraf war der Kaiſer bereits in Kiel wo er
noch einige Zeit gebunden iſt Kaiſer Wilhelm hat ſeinem Be
dauern Ausdruck gegeben den hohen Gaſt unter dieſen Umſtänden
leider nicht ſehen zu können

Das Herrenhaus hat in ſeiner heutigen Sitzung das
Vermögensſteuergeſetz und ebenſo den Geſetzentwurf betr die Ver
beſſerung der Lage der Volksſchullehrer nach den Beſchlüſſen des
Abgeordnetenhauſes angenommen

Die Herrenhaus Kommiſſion hat zu dem Kom
munalabgabengeſetz folgende Reſolution gefaßt Die Staats
regierung zu erſuchen a ohne Verzug beim Reiche die geeigueten
Schritte zu thun um den Gemeinden die Möglichkeit einer er
weiterten Geſtaltung indirekter Steuern von Getränken zu gewähren
und die beſtehenden Verſchiedenheiten in der Berechtigung der Ge
meinden zur Einführung derartiger Steuern zu beſeitigen b ohne
Verzug die geeigneten Schritte zu unternehmen um zu ermöglichen
daß die Gewerbebetriebe des Reiches zu den Gemeindeabgaben in
demſelben Umfange wie diejenigen des Staates herangezogen werden
e baldmöglichſt einen Geſetzentwurf vorzulegen welcher die Herau
ziehung der öffentlichen und privaten Feuerverſicherungs
anſtalten zu den Feuerlöſchkoſten regelt

Der am 4 Juli zuſammentretende Reichstag
wird ſich nach den bis zur Stunde vorliegenden Beſtimmungen
ausſchließlich mit der Militärvorlage zu beſchäftigen haben
Andere Vörlagen find bis jetzt nicht vorgeſehen doch iſt immerhin
eine Möglichkeit vorhanden daß eventuell noch ein Geſetz betreffend
den Futtermangel in einzelnen Provinzen zur Vorlage gelangt
Sollte es hierzu kommen ſo würde der betreffende Geſetzentwurf
der Futternoth durch Eröffnung beſonderer Kredite abzuhelfen be
zwecken Jedenfalls wird die Seſſion des neuen Reichstags nur
eine kurze ſein und kaum über die erſte Hälfte des ſoeben begonnenen
Sommers hinansdauern

Daß im nengewählten Reichstage ſich eine weny
auch nur geringe Mehrheit für die Militärvorlage ergeben
wird darf jetzt mit völliger Gewißheit angenommen werden Jn
den leitenden Kreiſen wo man jede Stimme ſorgfältig abwägt
giebt man ſich dieſer Erwartung hin und iſt auch der Ueberzengung
daß die wenigen Stimmen welche der Regierung etwa noch an
einer direkten Majorität für die Vorlage fehlen würden durch jene
Mitglieder des Centrums welche ſich bezüglich ihrer Haltung in
der Heeresreformfrage freie Haund vorbehalten haben erſetzt reſp
ausgeglichen werden dürften indem die Betreffenden ſich entweder
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ür die Militärvorlage entſchieden oder ſich ſchließlich der Ab
mmung e ten ſo daß in jedem Falle die Annahme ge
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Das Verzeichniß des Reſultats der Reichs
da nur noch zwei

Wahlkreiſe ausſtehen Wir ſtellen den uns bekannten 395 Reſul
Partei hat darum Grund J taten wiederum die ſämmtlichen 897 Reſultate des verfloſſenen

Am meiſten gewonnen haben in dieſen Wahlen Reichstages gegenüber Es ergiebt dies die folgende Tabelle
ob ſie immer gleich viel ge

Der verfloſſeneDie bisher bekannten 895 Reſultate Reichstag

Konſervative 75 67Antiſemiten 17 5Reichspartei 23 19Centrum 92 104Nationalliberale 53 43Freiſinnige Vereinigu 13 689Seine Volksparte 25
ozialdemokraten 45 36Süddeutſche Volkspartei 11 10Bauernbund 2Welfen 7 10Polen 19 16Elſäſſer 10 10änen 1 1ilde 2 8395 397Wennder preußiſche Landtag am 10 oder 12 Jnli

geſchloſſen wird dann wird er ziemlich geuan acht Monate ver
ſammelt geweſen ſein Es dürfte nicht nur die längſte ſondern
auch die koſtſpieligſte aller Seſſionen ſein Die Abgeordneten
bekommen je 15 Mark Diäten auch wenn wochenlange Ferien die
Folge der Sitzungen durchbrechen Für acht Monate betragen die
Diäten 3600 Mark Mit der Zahl der preußiſchen Abgeordneten
muitiplizirt macht das über 1 z Millionen Mark aus

Jn den Kreiſen der verbündeten Regierungen
ſieht man der Entſcheidung der Frage ob in den dentſch ruſſt
ſchen Handelsvertrags Verhandlungen demnächſt ein
Fortſchritt oder das Gegentheil eintreten werde mit großer Ge
laſſenheit entgegen Man weiſt mit Recht darauf hin daß bei
den dentſchen Preß Aeußerungen in allerdeutlichſter Weiſe zum Aus
druck gekommen wie auch bei denjenigen wixthſchaftlichen Parteien
welche das Zuſtandekommen eines Handelsvertrages zwiſchen Dentfch
land und Rußland gern ſähen der Wunſch im Vordergrunde ſteht
daß Rußland vollwerthige Konzeſſionen mache wenn wir ihm den
Konventionaltarif bewilligen
Note in der ſeine Gegenvorſchläge als ungenügend bezeichnet
werden in der Art daß kein Zweifel beſtehen kann daß die Ver
handlungen abgebrochen zu gelten hätten ſo wird ſich bei uns
der ſchon jetzt beſtehende Eindruck verſtärken als ob es Rußland
überhaupt nicht ernſt damit geweſen ſei mit uns zu beſſeren
Handelsverhältniſſen zu gelangen

Das Ausfuhrverbot für Futtermittel das dem
Bundesrath zugegangen iſt bedarf nicht der Genehmigung des
Reichstages ſondern kann laut den Zollvereinsverträgen nach er
folgter Zuſtimmung des Bundesraths ſofort erlaſſen werden

Der Bericht der Reichsſchuldenkommiſſion iſt
dem Bundesrath zugegangen Dieſem entnehmen wir folgende
einzelne Angaben An Reichskaſſenſcheinen befinden ſich im

à 50 Mark 70 Millionen Mark in 1,500,000 Stücken à 20 Mark
30 Millionen Mark und in 4 Millionen Stücken à 5 Mark 20
Millionen Mark
im Ganzen zu liefern 182,600,000 Mark Darauf ſind geliefert
ſeit dem 27 Februar 1892 136,100,000 Mark und es ſind daher
noch 46,500,000 Mk in Noten zu 100 Mark rückſtändig Jm

Ganzen ſind 3,552,660,000 Mark an Bankuoten an die Reichs
bank abgeliefert worden

Zu einem Parteitage der freiſinnigen Volks

und des Programms der Partei angekündigt war ſind jetzt die
Ladnngen ergangen An den Verhandlungen ſollen auch theilnehmen
dürfen die Mitglieder der liberalen Vereinigung die ſeit

1881 dem Reichstage angehört haben Den Sezeſſioniſten ſoll da
mit offenbar die Möglichkeit des Wiederanſchluſſes an die Partei
eröffnet werden Der Wahlaufruf der freiſinnigen Volkspartei
war von den Führern der ſüddentſchen Volkspartei mitnunterzeichnet

worden mid es hieß damals daß der Parteitag nach den Wahlen
auch die Fuſion mit der ſüddentſchen Volkspartei er

t ſolle Davon enthält die Tagesordnung des Parteitages
nichts

Die ſozialdemokratiſche Partei Deutſchlands
beantragt für den am 6 Auguſt in Zürich zuſammentretenden
internationalen Sozialiſten Kongreß folgende Reſolu

tion Die international revolutionäre Sozialdemokratie hat in
allen Ländern mit Aufgebot aller Kräfte den chauviniſtiſchen Ge

Beantwortet Rußland die dentſche

Umkauf 120 Millionen Mark und zwar in 1,400,000 Stücken

An Reichsbanknoten hatte die Reichsdruckerei

partei der vor den Wahlen bereits zur Feſtſtellung des Namens

lüſten der herrſchenden Klaſſe entgegen zu treten das Band de
Solidarität um die Arbeiter aller Länder immer feſter zu ſchling
und unabläſſig auf die Beſeitigung des Capitalismus hinzuwirken
der die Menſchheit in zwei feindliche Heerla getheilt hat unddie Völker gegen einander hetzt Mit der t der Klaſſen

herrſchaft verſchwindet auch der Krieg Der Sturz des Kapitalis
mus iſt der Weltfriede

Leipzig 28 Jnni Das Reichsgericht hat in dem
Landesverrathsprozeſſe gegen den Gaſtwirth Emil Fohrer
aus Biesheim im Elſaß den Angeklagten wegen verſuchten Landes

Iverraths zu 7 Jahren Zuchthans und 10 Jahren Ehrver
Pluſt verurtheilt und die Vernichtung des beſchlagnahmten Notiz

buches des Angeklagten welches Skizzen der Forts von Nenbreiſach
enthält angeordnet

Freiberg i 28 Juni Geſtern Nachmittag beſchloß
eine Verſammlung von Bergakademikern ſo lange von
den Vorleſungen fern zu bleiben als es den an der
ſozialiſtiſchen Agitation betheiligten Akademikern geſtattet ſei

jan den Verhandlungen theilzunehmen
Friedrichsruh 28 Juni Fürſt Bismarck hat ſich be

reit erklärt am 8 Jnli Mittags 12 Uhr die von der Kieler
Zuſammenkunft zurückkehrenden Sekretäre der deutſchen
Handels und Gewerbekammern hier zu empfangen

Kiel 28 Juni Bei der heutigen Jubelfeier des Guſtah
Adolf Vereins wurde die Reformationskollekte im Bekrage von
4000 Mk der Gemeinde Sadke in Poſen die ſogenannte Liebes
gabe der Gemeinde Goſan in Oberöſterreich zugewieſen

Varmen 28 Juni Wie in Elberfeld und Köln ſind auch
in Lennep und Bochum die Wahlen ungiltig Die Ge
meinde Oberbonsfeld wählte zu Bochum gehörte aber zum
Wahlkreis Lennep Mettmann

Pirmaſens 28 Juni Nach dem Bekanntwerden des

Hochrufen auf den unterlegenen ultramontanen Kan
didaten Reeb eine große Menſchenmenge vor dem Rath
hanuſe und Café Cordier an Die Polizei vermochte nichts gegen die
Menge anszurichten auch der Bezirkshanptmann ermahnte vergeblich
zur Nuhe Die Polizei feuerte hierauf Schreckſchüſſe ab welche ebenfalls
erfolglos blieben Die Menge wich nicht zurück begann vielmehrdie Fenſter des Rathhanſes und des Cafe Cordier einzuwerfen

Hieranf wurde Sturm geläutet und erſt infolge des Ein
ſchreitens der Fenerwehr wurde die Ruhe wieder hergeſtellt Es
kamen zahlreiche Verletzungen und Verhaftungen vor ſo des ſozial
demokratiſchen Reichstagskaudidaten Holtermann ſowie der ſozial
demokratiſchen Führer Keidel und Schmidt

Oeſterreich Nugarn
Wien 28 Juni Die Neue Freie Preſſe legt dem

Wahlreſultat in Elſaß Lothringen eine eminente politiſche
Bedentung bei Die Bevölkernng von ElſaßLothringen habe in
ihrem größten Theile durch die Wahlen Bulach s des Kreisdirektors
Pöhlmann des Sanitätsraths Höſſel Dr Haas und des

flehend nach Paris zu wenden beabſichtige ſondern für die Zu
ſammengehörigkeit mit Deutſchland eintrete Jn Frankreich ſollte
man dies Zeichen der Zeit nach der wahren Bedentung auffaſſen
und nicht auf jene nüchternen franzöſiſchen Politiker hören die
in dem Revauchegeſchrei der Boulangerblaguerie ihre Aufgabe

ſehen
Die beiden rutheniſchen Studentenvereine Buko

vina und Sicz in deren Lokalen die Kundgebungen gegen den
rutheuiſchen Erzbiſchof Senibratowicz vorbereitet worden waren
wirrden heute mittelſt Erlaſſes der Statthalterei auf gelöſt und
ihre Locale geſperrt

Prag 28 Juni Die Verſammlung der Kohlenarbeiter
in Dux beſchloß den Geſammtſtrike auf eine ſpätere günſtigere

ansgeſtandenen Arbeitern der Karbitzer Schächte alle bis auf
76 Mann die Arbeit anf

Frankreich
Paris 28 Juni Die große Generalſtabsreiſe ent

lang der italieniſchen Grenze wird von den Generälen Miribel
und Boisdeffre geleitet Da im Gebirge noch der Schnee
liegt müſſen die Alpenjäger den Pfad herſtellen Gegenwärtig iſt

ein Tunnel im Werke um die Verbindung zwiſchen Embrun
und dem befeſtigten Platze Tournonx in allen Jahreszeiten auf
recht erhalten zu können Die 2775 Meter hoch gelegene Batterie
von Virayſſe welche den Ansblick auf die Hügel Madeleine
Monges Souteron und Portiolette hat ſchützt Tournoux gegen
einen Belagerungsverſuch

Vor der 8 Kammer des Pariſer Zuchtpolizeigerichts
ſtanden vorgeſtern die beiden jungen Leute Zimmer und Jnllien
welche des Bruchs eines Siegels in der Wohnung des ver
ſtorbenen Nihiliſten Sawicki beſchuldigt wurden Es waren

wie man jetzt hört zweierlei Siegel angelegt außer denen des

Das plötzlich überkochende Waſſer verhinderte den alten
Herrn den Worten des Kranken durch einen Scherz wie er
es gewohnt war zu begegnen er nahm den Keſſel von der
Gluth füllte die Gläſer bis zum Rande und ſagte freund
lich

Trinken Sie Matthias wohl bekomms Jhnen
Tauſend Dank Herr Wapping murmelte der Krauke

indem er das Glas an die Lippen ſetzte und mit ſichtlichemm
Behagen von der wohlſchmeckenden Miſchung trank

Halt Matthias erſt noch eine Gewiſſensfrage rief
Herr Wapping plötzlich indem er ſich vor die Stirn ſchlug
wie jemand der etwas Wichtiges vergeſſen hat haben Sie
heute Nacht geſpeiſt Nein natürlich nicht ich kann
mir s ſchon denken wenn Sie huſten vergeht Jhuen der
Appetit Aber jetzt da der Huſten Sie in Ruhe läßt
wird s ſchon gehen nur einen Augenblick Geduld

Der Wandſchrank ſchien geradezu unerſchöpflich zu ſein
Herr Wapping brachte aus der Tiefe desſelben nacheinander
eine kleine Schüſſek auf welcher ſich ein kaltes gebratenes
Huhn befand Weißbrot Teller Meſſer und Gabel zum

O wie dankbar werde ich Jhuen dafür ſein ſagte
Matthias leiſe indem er Herrn Wapping s Hand erfaßte
und leiſe drückte

Haben Sie denn gar keine Freunde und Verwandte die
ſich Jhrer annehmen könnten fragte der alte Herr eruſthaft

Sie müßten beſtändige Pflege haben und die kann ich
Jhnen beim beſten Willen nicht verſchaffen dazu bedarf

es weiblicher Hände
Jch ſtehe ganz allein in der Welt murmelte Matthias

Jch lebe einſam und werde auch einſam ſterben
Wie oft muß ich Sie daran erinnern daß ich es nicht

leiden mag wenn Sie vom Sterben ſprechen ſchalt Herr
Wapping

Jch werde mich bemühen nicht mehr vom Sterben zu
ſprechen flüſterte Matthias die Hand des Advokaten dank
bar drückend dann ſchob er ſeinen Lehnſtuhl tiefer in den
Schatten des Kamins und die Arme auf der Bruſt ver
ſchränkend ſagte er

Detzt fühle ich mich bedeutend wohler Herr Wapping
dank Jhrer Menſchenfreundlichkeit wenn mich die Ver

Vorſchein und ſtellte alles auf ein kleines Tiſchchen welches
er ſeinem Gaſte hinſchob

So keine Widerrede ſagte er mit augenommener
Strenge wenn Sie arbeiten müſſen Sie auch eſſen

Matthias mußte ſich ſeine Brille abnehmen um ſich die
Augen zu wiſchen und nachdem er einen Blick inniger Dank
barkeit auf Herrn Wapping geworfen ſprach er den aufge
ſtellten Speiſen tüchtig zu Endlich ſchob er den Teller zu
rück murmelte ein halb erſticktes Gott vergelt s Herr
Wapping und ſchlürfte mit Behagen den belebenden Trank

zweiflung noch nicht erfaßt hat ſo iſt es einzig und allein
Jhr Verdienſt

Ach Unſinn brummte der Advokat indem er ſich mit
dem Feuer zu ſchaffen machte um ſeine Rührung zu ver
bergen

Wenn irgend jemand Herrn Wapping gefragt hätte
weshalb er ſich des armen Kranken dem er ſolche Sorgfalt
widmete annahm ſo würde er vermuthlich grob geworden
ſein und geſagt haben das ſei einzig und allein ſeine Sache
Der alte Herr barg unter einer rauhen Anußenſeite einen

Haben Sie eben Arbeit Matthias fragte Herr edlen Kern und er that im Stillen mehr Gnutes als zahl
Wapping nach einer Weile

Leider nein lantete die traurige Autwort
reiche Philanthropen die die Menſchheit nicht im Unklaren
über ihre außerordentlichen Verdienſte ließen Und dazu

Nun dann kann ich Jhnen helfen wenn Sie morgen kam daß Wapping lange Zeit hindurch dem Kranken der
wohl genug ſind gebe ich Jhnen einige Schreibereien

C
n h n x

ein Dachſtübchen in demſelben Hauſe bewohnte ſeine Wohl

e

thaten faſt mit Gewalt aufdringen mußte Matthias war
eine äußerſt ſchenue Natur und ſeit dem Tage da Herr

Wapping den von einem heftigen Huſtenanfall Erſchöpften
faſt bewußtlos auf der Haustreppe gefunden und vom Haus
meiſter erfahren hatte daß er die Dachkammer bewohnte

merkſamkeiten bedurft um den Kranken zu überzeugen daß
Herr Wapping das Gute nur um des Guten willen thue
und keinerlei Abſicht mit ſeinen Wohlthaten verbinde
Trotz alledem blieb Matthias auch als er ſich darein ge
funden hatte Herrn Wapping s Frenndlichkeit und werk

thätige Hilfe anzunehmen ſchen wortkarg und verſchloſſen
aber der alte Herr ließ ſich nicht abſchrecken

Der arme Schelm iſt verbittert und mißtrauiſch ge
worden ſagte er ſich ſelbſt zum Troſte wenn ſein Schütz
ling ſich gar zu ablehnend und ſeltſam zeigte nach und
nach wird er ſchon aufthauen und ſo verdoppelte er ſeine
liebevolle Sorge um den Kranken und fand hundert Ge
legenheiten ihm unbemerkt Gutes zu thun

Sie ſprachen von Schreibereien Herr Wapping fragte
Matthias nach einer Weile iſt die Arbeit der Art daß

ich dieſelbe auf meinem Zimmer anfertigen kann
Diesmal wird dies kaum angehen antwortete der

Advokat der die Abneigung ſeines Schützlings an anderen
Orten als in ſeinem Dachſtübchen zu arbeiten kannte Herr
Wapping bemerkte manchmal ſcherzend Matthias fürchte ſich
vor hellen Räumen und Sonnenlicht wie Lampenlicht ſeien

das Beſitzthum des verſtorbenen Herrn von Rockwald be
zügliche Dokumente von welchen Abſchrift genommen werden
muß und dieſe Dokumente dürfen nicht aus unſerem Bureau
entfernt werden

Der verſtorbene Herr von Rockwald Sprechen Sie
von dem alten Herrn Herr Wapping fragte Matthias
haſtig mit zitternder Stimme Fortſetzung folgt

Wahlreſnltates ſammelte ſich geſtern Abend unter Schreien und

Prinzen von Hohenlohe documentirt daß ſie ſich nicht mehr hilfe

Zeit zu verlegen in Folge deſſen nahmen auch von den geſtern

hatte es gar vieler Ueberredung und zahlreicher kleiner Auf

ihm gleich ſehr verhaßt es handelt ſich um einige auf
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Sturz von der Leiter

ensrichteramts des 5 Arrondiſſements die des ruſſiſchen
geralkonſuls Sie behaupteten vor dem Gericht wie ſchon

r Unterſuchung nicht ſie hätten die ruſſiſchen Siegel verletzt
rn der Unter Brigadier Duval der ſie zwang mit ihm

die ſechs Treppen hinanufzugehen und ihnen in das Zimmer
Kameraden voranſchritt wohin ſie nur gekommen wären um

zu verſichern daß Alles in Ordnung war Das intereſſirte
ußerordentlich weil ſie über den Fall in der großen Ver
mlung die ſie veranſtaltet hatten zu berichten beabſichtigten
Staatsanwaltſchaft ging nicht auf ihre Darſtellung ein und

tragte die Anwendung des Geſetzes Das Urtheil ſteht
aus

Jm Anftrage des Miniſters des Jnnern verfügte der Seine
fekt Poubelle die Schließung der Arbeitsbörſe für

H Juli da die Arbeiterſyndikate die Beobachtung der geſetz
n Beſtimmungen verweigern Sämmtliche Syndikate beſchloſſen

des Verbotes die Arbeitsbörſe am 5 Juli zu beſetzen Der
nepräfekt warnt vor dieſem ungeſetzlichen Schritte da die
ernng zum Aufgebot der militäriſchen Macht entſchloſſen ſei

Groſzbritannien
London 28 Juni Der Großherzog und die Groß

zogin von Mecklenburg Strelitz feierten hente im
ten Familienkreiſe im St JamesPalaſt ihre goldene Hoch

t Unter den erſten Telegrammen befand ſich ein Glückwunſch
Königin

Gladſtone kündigte im Unterhauſe an er werde morgen
Reſolution beantragen welche die Beſchleunigung der Be

ung der Homerulebill bezwecke der Wortlaut werde erſt ſpäter
getheilt werden Die Reſolution baſire jedoch auf dem Prinzip

1887 anläßlich der Berathung des iriſchen Zwangsgeſetzes ge
ten Reſolution Die Rede erhielt den Beifall der Miniſteriellen
Nationaliſten Jn der Reſolution von 1887 wurde ein Tag
Beendigung der Spezialdebatte der Vorlage feſtgeſetzt

Rußland
Petersburg 28 Juni Jm Hinblick anf den Umſtand

einige Juden in Volhynien verſucht haben ſich in Ort
ten wo ſie früher Jmmobilien beſaßen die ſie in Folge ihrer

weiſung veräußern mußten neuerdings niederzulaſſen wurden
mtliche Bezirksvorſteher der bezeichneten Provinz angewieſen
die Verhinderung derartiger Umgehungen der durchgeführten

weiſungsmaßregeln ſtreng Sorge zu tragen

Lokales
Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 30 Juni d J Nachmittag 5 Uhr im Amts
ner des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
Gehaltsſcala für die techniſchen Beamten der Stadt
Anderweite Verpachtung der Sandgrube bei Mötzlich
Beſchlußſaſſung betr Anſtellung einer Klage wegen Anlieger
Beiträge
Desgl wegen Beleuchtungskoſten
Errichtung von Klaſſenzimmern im Schulhauſe an der neuen
Promenade

Von der Univerſität Eine ungewöhnliche Maßregel gegen
n akademiſch Graduirten kommt in einem Anſchlage des
ans der en mediziniſchen Fakultät am ſchwarzen
te zum Ausdruck Der Anſchlag bringt zur öffentlichen Kenntniß

nachdem der frühere Dr med und praktiſche Arzt Bernhard
annes Evers aus Münſter ſ Z in Schwarzenberg i S
haft vom Königl Schwurgericht zu Sorau am 16 September
wegen Anſtiftung zum Meineide Betrugs c zu 8 Jahren Zucht
und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt worden iſt
ediziniſche Fakultät das dem Evers am 30 Auguſt 1862 ertheilte

ktordiplom zurückzieht und den p Evers der Doktorwürde
ernd für verluſtig erklärt

d Maſchinen Jnduſtrie Die Maſchinenfabrik von Herbſt hat
dieſen Tagen die 8000 die Maſchinenfabrik von Bertram die
D Teigtheil maſchine fertiggeſtellt Halle iſt Sitz der
chen TeigtheilmaſchinenJnduſtrie und werden benannte Firmen

je die weiteren hier am Platze befindlichen Teigtheilmaſchinen
ken von Brüning Hrn Tretropp Kaufmann und Mohr bei
im Auguſt in Mainz ſtattfindenden Bäcker Fachausſtellung in
bewerb treten

ilze und Beeren ſind in dieſem ungemein knapp Die
nd faſt gar nicht gediehen und auch der Beerenertrag iſt nur

gering ſo daß das Einſammeln der Heidelbeeren das ſeit etwa
Tagen begonnen hat kaum verlohnt Auch die Preißelbeeren

in Folge der allzu lange anhaltenden Dürre nicht anſetzen
en Für viele armen Leute für die das Einſammeln der Wald
n ein lohnender Erwerbszweig iſt bedeutet dieſe Mißernte einen

eren Ausfall
Strauß Concerte Die bereits in Ausſicht geſtellten Strauß

erte werden nunmehr definitiv am 4 und 5 Juli im Prinz
ſtattfinden und wir können nur wünſchen daß denſelben ſeitens

Halleſchen Publikums das regſte Intereſſe entgegengebracht wird
ungünſtiger Witterung finden dieſelben im Saale ſtatt Das

jeſter welches augenblicklich unter Eduard Strauß eine große
ſtreiſe durch Deutſchland unternimmt wurde im Jahre 1823 von
ann Strauß dem älteren gegründet und bis 1849 von ihm geleitet

folgte ſein älteſter Sohn der berühmte Komponiſt der Fleder
des luſtigen Krieges 2c Johann Strauß der bis 1862 an

Spitze dieſer Organiſation verblieb Joſef Strauß der zweite Sohn
girte von 1853 1870 Seit 1862 führte Eduard Strauß den

Er allein hat die großen Kunſtreiſen
em Orcheſter unternommen und ſo der Kapelle einen Weltruhm

orben Die Zahl der bis jetzt erſchienenen Kompoſitionen der

Wintergarten Die humoriſtiſche Vorſtellung desnlichſt bekannten Hofzauberkünſtlers Max Rößner aus Berlin
it ſelbiger geſtern Abend zum erſten Male im Wintergarten auf

nilie Strauß beträgt 1875

tete bot den ziemlich zahlreich erſchienenen Zuſchauern einige
ndchen höchſt angenehmer Unterhaltung Herr Rößner zeigt ſich
hervorragender Künſtler ſeines Fachs das er mit Meiſterſchaft
rſcht Er verfügt über ein äußerſt reichhaltiges Programm das

ientlich die Wunder der höheren Salon Magie umfaßt und bei ſeiner
nigfaltigkeit ermöglicht jeder Vorſtellung den Reiz der Abwechſelung

erleihen Was noch beſonders die Aufmerkſamkeit der Zuſchauer
lt iſt des liebenswürdigen Künſtlers humorvoller Vortrag mit

er ſeine Kunſtſtücke produzirt ſowie die Originalität in die er
zu kleiden weiß ſo daß auch bekannte Sachen den Reiz der Neu

gewinnen Dies kam bei der geſtrigen Vorſtellung welche im
ühren von Kartenkünſten allerhand ſeltſamen Zaubereien ſpiriti
en und antiſpiritiſtiſchen Experimenten c beſtand in überraſchender
ſe zur Geltung und rief allgemein lebhaften Beifall hervor Dieſer
de auch den Produktionen des berühmten Vauchredners Blanck
heil als dieſer Künſtler mit ſeinen originellen Automaten un

draſtiſche Szenen aufführte die ſtürmiſche Heiterkeit erregten
Der Maurer Z von hier Glauchger

je 30 hatte geſtern Mittag das Unglück beim Paſſiren einer nach
Oberboden führenden Leiter von der letzteren herabzuſtürzen und

eine bedenkliche Vorderarmwerletzung zuzuziehen

angehörigen Genoſſenſchaften

o Z2

Steppciecken

General Anzeiger für Halle nud den Saalkreis

Jugendliche Rohheit ger des GrundſtückesGeiſtſtraße wurde arg ern Abend der 6 Jahr alte Sohn
des Kaufmanns Sch beim Paſſiren der nach dem Hausflur führenden
Treppe von einem anderen Knaben derartig geſtoßen daß er von der
Höhe der Treppe in den Hausflur hinabſtürzte ierdurch
erlitt er außer einem Bruche des Ellenbogens noch eine Aus

du deſſelben Der Knabe mußte geſtern in die Klinik aufgenommen
werden

Aus dem Vereinsleben
Der Verband der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften

der Provinz Sachſen und der angrenzenden Staaten wird am
30 d M im Hotel Stadt Hamburg hierſelbſt ſeinen V ordentlichen
Verbandstag abhalten Bis jetzt ſind von 126 dem Verbande

olkereien landwirthſchaftlichen Kon
ſumvereinen Spar und Darlehnskaſſen Schlachtvieh Verſicherungs
genoſſenſchaften 145 Delegirte angemeldet An den Verbandstag
anſchließend hält die Centralgenoſſenſchaft zum Bezuge
landwirthſchaftlicher Bedarfsartikel E G m b H am
1 Juli Vormittags ihre 3 Generalverſammlung ab während Nach
mittags im Reichshof die Gründung der Genoſſenſchaftsbank
für die Provinz Sachſen erfolgen ſoll

Aus der Umgebung
Lauchſtedt 28 Juni Sängerbundesfeſt Der Sänger

bund an der Saale 17 Vereine zählend die ſich auf die Städte
Halle a Magdeburg Merſeburg Schkeuditz Staßfurt Lützen
und Lauchſtedt vertheilen hielt Sonntag in unſerem Städtchen ſein dies
jähriges Sängerbundesfeſt ab Zur Feier des Tages hatten die
Straßen und Häuſer der Stadt Feſtſchmuck angelegt Die Sänger
trafen theils von Merſeburg theils von Halle a S kommend mit
entſprechend dekorirten Wagen hier ein Der Verlauf des Feſtes war
z erſt gelungener Daſſelbe erreichte erſt in ſpäter Nachtſtunde
ein Ende

Gröbitz 28 Juni Jn s Getriebe gerathen Vorgeſtern
ereignete ſich hier ein bedauerlicher Unfall dadurch daß ein Mädchen
mit der rechten Hand in eine Futterſchneide Maſchine gerieth Der
Mittelfinger wurde ſehr verletzt da auch der Knochen des Fingers von
dem Getriebe ſtark beſchädigt wurde

Naumburg 28 Juni Aus den Weinbergen Kirſchfeſt Eine ſehr ſeltene aber ſehr erfreuliche Erſcheinung bieten unſere
Weinberge Die vom Winterwetter ſo bedenklich geſchädigten Wein
ſtöcke haben vom Wurzelknoten aus junge Reben getrieben die zwar
nicht überreichlich aber mit Traubenſchößlingen beſetzt ſind von ganz

Größe Dabei hat ſich die Traubenblüthe regenfrei
alſo ſehr günſtig und ſo früh vollzogen wie ſeit Jahren nicht Die

Güte des Heurigen wird vorausſichtlich daher für den Mengenausfall
entſchädigen Das heurige Kirſchfeſt wird für Knaben am 7 und
für Mädchen am 10 und 11 Auguſt gefeiert werden

Standesamt Halle
Aufgeboten

28 Juni Der Bibliotheks Volontär Dr phil Ernſt Rowe und Luiſe
Körner Berlin und Grünſtraße 30 Der Bahnarbeiter Friedrich Bartnik
und Martha ger Blücherſtraße 6 und Nicolaiſtraße 6 Dermann Friedrich dfag und Sophie Triebe Groß Oerner und Dorf Als
leben Der Färbereibeſitzer Auguſt Mauersberger und Emma Herrich
Halle a/S und Merſeburg Der Fleiſcher Aloiſius Trautmann und Anna
Vietz Ziegenhals

Eheſchlieſtungen
28 Juni Der Kaufmann Max Grünewald und Jda Schulze Schmeer

ſtraße 1 und Steg 14 Der Hermann Münzer und Auguſte
Schmidt Graſeweg 7 und Liebenauerſtraße 12 Der Fabrikarbeiter Petrus
Szymanski und Anna Dorvoſchinski Schützengaſſe 19

Geboren
28 Juni Dem Kaufmann Guſtav Kuhnt eine T Lebanng Charlotte

Meckelſtraße 7 Dem Former Ernſt Lange ein S Ernſt Merſeburger
traße 15 Dem Handarbeiter ringe ung ein S Friedrich Karl
duchererſtraße 24 Dem Steinſetzer Wilhelm Krähnert eine T Emma

Seine erabe 29 Dem Handarbeiter Auguſt Gölicke eine T
Wilhelmine Minna Ludwigſtraße 41 Dem Glaſer Auguſt Wirth ein S
Hans Mühlgaſſe 8

Geſtorben
28 Juni Der Fleiſchermeiſter Gottlob Döring 81 Luckengaſſe 13

Des Schuhmachermeiſter Ferdinand Schmidt T Anna 13 Glauchger
ſtraße 51 Des Bremſer Auguſt Solf T Marie 1 Zapfenſtraße 17
Des Kaufmann Max Cerf S Bruno 2 Dorotheenſtraße 9 Des Stadt
bahnwagenführer Franz Trieſt S Willy 10 Gr Steinſtraße 42 Des
Handarbeiter Otto Loel S Paul 1 Ludwigſtraße 11 Der Jnvalide
Friedrich Frauendorf 48 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 24 bis 27 Juni

Aufgeboten
Der Arbeiter H W Trenſinger und D Siebert Lödersburg

Eheſchließungen
Der Handarbeiter W A Plötz und C Hoffmann Kl Breitenſtraße 1 und

Delitzſch Der Feuerwehrmann F A Möbius und F W M Heinrichs
Schleifweg 5a

Geboren
Dem Maurer A h Kolbe eine Hoheſtraße 6 Dem Handarbeiter

O Borns eine Böckſtraße 13 Dem Fleiſcher H H Selig eine
Gr Brunnenſtraße 29 Dem Gärtner E W R Zeiſing eine Reil
ſtraße 29 Dem Bahnarbeiter L Suſok eine Hoheſtraße 17

Geſtorben
Der Handarbeiter F Herbſt 64 J 8 M 11 Ränzelgaſſe 7 Des

Zeugſchmied F A P Döring S 1 J 9 M 4 Reilſtraße 6 Des
Handarbeiter W L Reyher S 7 M 22 Auguſtſtraße 10 Des Draht
zieher W Worm S 2 J 5 M 4 Adolfſtraße 9 A M Griebel 19 J
2 M 7 Ränzelgaſſe 54 Des Fabrikarbeiter E K Wolfram T 10 M
s Auguſtſtraße 49 Des Handarbeiter G H Leonhardt S 1 J 7 M
28 Gr Brunnenſtraße 54

Lußſtige Eche
Durch ſtaunenswerthe Sparſamkeit zeichnet ſich die Jura

Simplonbahn aus Von einer neuen Aeußerung dieſer ihrer Tugend
erhielt man kürzlich wie die Schw mittheilt an einem Bier
tiſche in Bern Kunde Die Lokomotivführer der Bahn müſſen in Zu
kunft das Pfeifen burch die Finger beſorgen um Dampf zu ſparen

Unſereins läßt ſich nicht lumpen Wilhelm Wat
dein Principal hat dir eene Mark mehr ausbezahlt und du haſt ſie
retourjejeben Lude Jawoll Jck habe mir gedacht der olle
Schlauberger will blos meine Ehrlichkeit uff die Probe ſtellen und for
eene Mark falle ick nich rin

Telegramme und letzte Uachrigqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 29 Juni 9 Uhr 30 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Zu der jetzt hier lebhaft venti
jierten Frage eines Beſuches des Fürſten Bismarck theilen
heute die Leipz Neueſt Nachr mit Auf unſere Erkundigungen
in Friedrichsruh iſt geſtern folgendes Telegramm eingegangen
Ueber Abreiſe Bismarcks Beſtimmtes noch nicht bekannt da Be

ſchlüſſe noch nicht gefaßt Nach anthentiſcher Mittheilung iſt je
doch Aufenthalt in Leipzig in Ausſicht genommen

H Berlin 29 Juni 10 Uhr 10 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Nothenburg
wurde Hilpert Banernbund gewählt Es ſind nun
mehr die Wahlreſultate aus ſämmtlichen 397 Wahlbezirken

80 Juni Seite 8
bekannt Es entfallen Sitze auf die Konſervoriv n 75 Reichs

partei 23 Nationalliberalen 53 Freiſinnige Vereinigung 14
Freiſ Volkspartei 24 Süddentſche Volkspartei 11 Centrum 96
Bayeriſcher Bauernbund 3 Welfen 7 Polen 19 Dänen 1
Elſäſſer 10 Antiſemiten 17 Sozialdemokraten 44

H Berlin 29 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm Teleramm
unſeres Korreſpondenten Nach dem Vorwärts würde
Bebel falls die Sozialdemokraten in Hamburg ihren Wahlkreis
für geſichert erklären und demgemäß ſich einer Neuwahl unker
ziehen wollen das Mandat für Straßburg annehmen

ca Elbing 29 Juni 8 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten, Das Raubmörder
paar Karl Collin und Roſalie Schnack wurde heute durch
den Scharfrichter Reindel Magdeburg ſchnell und ſicher hin
gerichtet

ri Rom 29 Juni 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die beiden franzöſiſchen
Offiziere welche die italieniſche Grenze überſchritten und
verhaftet wurden ſind nachdem feſtgeſtellt worden daß ſie keine
compromittierenden Schriftſtücke bei ſich hatten unter polizeilicher
Eskorte an die franzöſiſche Grenze gebracht worden

I Paris 29 Juni 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Direktor des Gaulois
ſagte vor dem Unterſuchungsrichter aus Norton hätte
die gefälſchten Dokumente auch ihm angeboten er habe
dieſelben jedoch abgelehnt

I Paris 29 Juni 11 Uhr Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn einer Verſammlung der
Kutſcher wurde die Mittheilung gemacht da ſich Kapitaliſten
gemeldet hätten welche geneigt ſeien 75 000 000 Fr zur Gründung
einer Korperativgeſellſchaft herzugeben Hier haben anläßlich
der deutſchen Wahlen im deutſchen ſozialdemokratiſchen Leſeklub
glänzende Kundgebungen ſtattgefunden

Leipzig 28 Juni Das Reichs gericht verwarf die
von 16 Geſellſchaften eingelegte Reviſion gegen das Urtheil des
Oberlandesgerichts Hamburg wodurch dieſe zur Zahlung der Ver
ſicherungsſumme von 230,000 Mark für das verloren gegangene
Schiff Johann Orths verurtheilt waren

München 28 Juni Das Jnfanterie Leibregiment
hat einen neuen Todesfall infolge Typhus zu verzeichnen Jm
Ganzen ſind 324 Erkrankungen und 17 Todesfälle amt
lich feſtgeſtellt Obwohl in Abrede geſtellt wird daß der Geuuß
der Konſerven die Erkrankungen veranlaßt habe und nur örtliche
Dispoſition ſchuld ſein ſoll werden gleiche Krankheitserſcheinungen
aus der Garniſon Fürſtenfeldbruck gemeldet

Waren 28 Juni Das Gymnaſium die höhere
Töchterſchule und die Bürgerſchule wurden wegen der
unter den Schülern und Schülerinnen epidemiſch auftretenden
egyptiſchen Augenkrankheit geſchloſſen

Wien 28 Juni Zu Ehren der deutſchen Radfahrer
wurde heute vom Rathhaus aus über die Ringſtraße nach dem

Prater ein Nachtkorſo abgehalten An demſelben uahmen etwa
achthundert Radfahrer Theil Die Räder waren mit Reiſig und
Blumen geſchmückt und trugen farbige Lampions Rieſige Meuſchen
maſſen füllten die Straßen und begrüßten die Radfahrer durch
laute Zurufe Auch zahlreiche Damen fuhren in dem Korſo mit
Das Ganze bot einen wahrhaft feenhaften Anblick und übertraf
alle Vorſtellungen Allgemein herrſcht die Anſicht daß in Wien
derartiges noch nicht geſehen worden iſt Nach dem Radfahrerkorſo
fand im zweiten Pratercafé eine gemüthliche Zuſammenkunft ſtatt
Morgen ſtarten keineswegs alle 150 zur Wettfahrt Angemeldeten
kaum hundert werden ſich an der Fahrt betheiligen

Brüſſel 28 Jnni Jm Hauſe des Schöffen Leveaue
und in der Wohnung des Gemeinderaths Delanny in Namur
platzten heute zwei Dynamitbomben Es wurde Niemand
verletzt Wie verlautet liegt die Rachethat eines verlaſſenen Stadt
beamten vor

Madrid 28 Juni Die Polizei wurde benachrichtigt daß
die Anarchiſten einen Hanuptſchlag jgegen die Cortes planen
ſie traf die umfaſſendſten Vorſichtsmaßregeln Aus Barcelona
Valencia Cadix und Milbach werden Dynamit
attentate angekündigt Der Miniſter des Jnnern ordnete
Verhaftungen von Anarchiſten in allen Hauptcentren an
Jn dem Garten des Königlichen Schloſſes wurde geſtern
eine Bombe entdeckt deren Zünder noch rechtzeitig ge
löſcht werden konnte

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh Nath Prof Dr Weber

12 1
11 1 Prof Dr Seeligmüller

r 12 1 et r v WChirurg Klinik 11 Prof Dr v Bramannn 10 11 Geh Rath Prof von Hippel
Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr HigigObren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

v r

7 r

Marktbericht
Donnerstag den 29 Juni

Eier pro Mandel 0,80 Mk Wirſingkohl p Mandel 1,00 MkVutter pro Pfund 1,20 Getr Kirſchen pro Pfd 80
Kartoffeln 5 Liter 0,25 n Pflaumen p g 0,25
Neue Kartoffeln p Ltr 0,15 Aepfel pro Pfd 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,60 Birnen pro Pfd 0,30
Spargel pro Pfund 0,40 Erdbeeren pro Liter 0,50 0,60
Schoten pro 5 Liter 0,50 Kirſchen pro Liter 025 0,80
Gurken pro Stück 0,20 0,30 Johannisbeeren Liter 0,25
Schnittbohnen p Liter 0,25 Heidelbeeren pro Liter 0,30
Mohrrüben pr Mandel 0,12 Stachelbeeren p Liter 0,25 0,30
Kohlrabi pro Mandel 0,30

Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seefiſchen beſetzt

Wafſerſtände Am 29 Juni Halle unterhalb 1,56
Trotha 0,92 28 Juni Calbe Oberpegel 1,14 Unter
pegel 0,38 Dresden 1,42 Magdeburg 4 0,60

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen

von der einfachsten Kattundecke

zur feinsten seidenen Decke in hbundertfacher Auswahl

zu bekannt billigsten festen Preisen

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Etage
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habe ich jetzt am Ende der Saiſon im Preiſe ſehr herabgeſetzt
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Die LöwenApotheke ch eWilh Heckert ar Ulrichstr 62 Halle a S Bureau Deutschlanck s bat
empfiehlt ihr nach bewährter Vorſchrift Halle a Leipzigerſtr 36 vempfiehlt dargeſtelltes De Aus Kunfus Bureau niüserme Beoettstellen Fussschweissmittel Oredit Privat an a Vermögensverhältnisse

5 J u werdein einfachen u eleganten Ausstattungen mit Matratsen daſſelbe iſt von außerordentlicher Heilkraft auf allen Plätzen der Welt Joehuldeneinatehungs Bureau kommt
ein Mitgliedsbeitrag heivon Alpengras und Rosshaar bei wundgelaufenen Füßen Fußſchweiß S 22 bei Tain F S duckenDiserne Kinderbettstellen Entzündung der Zehen u dem in Folge S ckenübermäßigen Schwitzens entſtehenden läſti vartemit Seitentheilen aus Sehnuren oder Drahtgeflecht V Jucken Auch beſeitigt es den üblen 2 u

Polster Bettstellen Geruch der Füße in kurzer Zeit Fl 250 Habe mein Atelfer für Kunstliche Zahne Plomviren e h de ewit Prelvezos e T m T obere Leipzigerstrasse 33r e a Vaher y rorlegt R Pfaucdller De

t Trude2 n den Si

5 e Wargarine Fabriken berkoMargarine Fabriken e die t g

b W z Abſchie

Köln aRh Weoftma

eingetragene Schutzmarke Kölner Dom zücken
Mit Heutigem errichtete in Halle aſs Ständiges Lager eine

meiner hochfeinsten Süössrahm Fabrikate in stets frischene t e Zusendungen Retlektanten belieben sich mit meinem Vertreter eS e n S S Herrn R Naue Krausenstrasse 20 SJ in Verbindung zu setzen hatte inur neueſte Muſter kauft man am beſten und billigſten im S 9 nSpecialgeschätt von J Ach

Gr Klaus S Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung dass ich am anHermann Bischo ſtraße 4 W W W m I guli das ihr damal

e 020202020 i 0202020202020320320320302Hrundfſtücke Güter in jeder Größe
Hotels Gaſthéofe pp

werden zum An und Verkauf in Auftrag genommen
Veſte Referenzen c

Bureau Deutschland Halle a S

i

Restaurant Seit Zirien Gr Klausstr 40
See e J e V übernehme Es wird mein eifrigstes Bestreben sein den mich Beehrenden auchS mit nur guten Spelsen und Getränken aufzuwarten hnenIndem ich bitte mein Unternehmen gätiget unterstützen zu Wwollen daß e

e v J zeichne IL a rDie Gemälde Ausſtellung nene
im Volksſchulſaale Neue r iſt geöffnet bis Ende Juni r 65 r en ß ehl a ch e t t

intri f rehrEintritt 50 Pfg Mittwoch Sonnabend und Sonntag nach 1 Uhr 25 Pfg i ig i nichta Mitglieder frei Knackkwuweannst in allen Preislagen empfehlen billigſt richtWöchentlicher Wechſel der Gemälde m Pfund 80 Pfg 8 tut b a h Sch uch a r d t Halle g S e
0 9 Berliner Mettwurst Fernſprecher 219 Wuchererſtraße 14 Es2 Kranken Fah rſtühle r n e ee Unentgeltlich verſ Anweiſung z Rettung von Trunkſucht mit an Zimm

ohne Vorwiſſen M Valkenberg Berlit üppige
ſind billig zu verk reſp zu verl Auch ſtelle vorgerückter Saiſon halber V Wietsoh Hoflieferant Orantenſtr 172 Viele Hunderte auch gerichtll halbge
mein großes Lager von Leipzigerſtraße 77 geprf Dankſchreiben ſowie eidlich erhärtete Zeugnif Geſich2 9 Fernſprecher 166 ie dieKinderw u Reiſek zum ſoſartigen Ausverkauf Fefes Nun z Veriigang der Bekanntmachung 5

a A Ia oka Geiſtſtr 17 Adler Apotheke Schwaben Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird d
Publikum darauf aufmerkſam gemacht daß bei dem bevorſtehenden Quartal Wechſ L

der Umzug fürGeſchäfts Ueb ernahme iſt das tieinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern beſtehend

ine ich L e 1 Juli 1893Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum ergebenſt an daß ich am heutigen S wabe n ulv e r autTage das Materialwaarengeſchäft nebſt Reſtauration in u z u 50 Pfg mittlere Wohnungen a beſtehend m
T Böllbergerweg 58 wo von F A Patz Gr Ulrichſtr 9 größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren Zimmern beſtehend noch

n z 1893von Herrn Müller r und v das peinem Se7 adeänger Hühneraugen Mittel beendet ſein um am 4 Juli e
entgegengebrachte Vertrauen auch gütigſt auf mich zu übertragen Es wird mein z S b t queeifrigſtes Beſtreben ſein nur gute Waaren Speiſen und Getränke zu verabreichen Seit Jahren bewährtes Spezialmittel Der Umzug iſt derart zu fördern daß der einziehende Miether vom er

m t Beſeiti Umzugstage an Sachen in di niethete Wohnu ff ſſ it un umund alle mich Beehrenden in jeder Weiſe zufrieden zu ſtellen zur gefahr u ſchmorzloſen Beſeitigung zugstag Sachen in die gemiethete Wohnung ſchaffen laſſen und damit

Bezugnehmend auf Obiges zeige meiner verehrten Kundſchaft ergebenſt an
daß ich mein Geſchäft am heutigen Tage Herrn H Schmidt übergeben habe

ehinde i 2 ſ friſt i e WeiſUm geneigten Zuſpruch bittend zeichnet von Hühneraugen u jeder Hornhaut gehindert bis zum Ablauf der Umzugsfriſt in entſprechender Weiſe fortfahren kann

meinen herzlichſten Dank ausſpreche bitte ich ſelbiges auch auf meinen Nachfolger Möbelhandlung Geiſtſtr

mein echtes perſiſchesJnſektenpulver

Halle a den 1 Juli 1893 Hochachtend 9 Mar a

z 599 i 189 vordeHalle a den 1 Juli 1893 Hochachtungsvoll Flaſche mit Pinſel 50 Pfg Halle a den 22 Juni 1893

W C TeppeisJndem ich Allen für das mir in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Wohlwollen

gütigſt übertragen zu wollen empfiehlt ſeine dauerdaft gearbeit

c d

o o a NaGeschäfts Eröffnung un PorvtierenAm heutigen T öffne ich in d ſe meines Vaters des Aichmeiſters UeFliegen M r ravehen Tage eröffne ich in dem Hauſe meines Vaters des Aichmeiſter tödtet ſofort a en giegt Möbelstoffe Perft

Indem ich dem mich beehrenden Publikum verſpreche alle mir übertragenen geſpaltenes Brennholz

tehmen gütigſt unterſtützen zu wollen s J hrem 7 Opel Ströclicke z n ie tFriedrich Schmickt e e l üs ür Bäcker Conditoren 2c habeGradekoks al r a uin beſter heizkräftiger Waare empfiehlt zu ermäßigtem Preiſe vorzügl friſche Candbutter m v zitet

wer Adler Apohene Geiſtſtraße 15 Die PolizeiVerwaltungHeinrich Schmicit Du re

Halle a den 1 Juli 18893 Hochachtungsvoll Möbel und Polſterwaaren

3 Schwaben 2c 20eBöllbergerweg 58S wo Georg Zeising Kleinſchmieden Teppicheèe nd

e e J N t b tt bzu benDie Schweelerei zu Däſtewitz er

e v

J S

K an tie X
zine mechaniſche Werkſtatt nebſt Schloſſerei Trockenes 7Arbeiten korrekt und zu ſoliden Preiſen auszuführen bitte ich höflichſt mein Unter die Fuhre bis vors Haus Marqguisen Drelle

H Krause Gr Ulrichſtr 24
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